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Liebe Bildungswerkleiterinnen! 

Liebe Bildungswerkleiter! 

 

Die große Flüchtlingswelle aufgrund der 

dramatischen Entwicklungen in und um 

Syrien beschäftigt viele Menschen in un-

serem Land. Die einen sind getragen vom 

Gedanken der Nächstenliebe (Wir müs-

sen etwas tun! Wir müssen helfen!), die 

anderen von Ungewissheit, Angst und 

Sorge (Wer kommt da? Wie soll das ge-

hen? Nehmen die uns was weg? Überren-

nen die uns?). 

Als Katholisches Bildungswerk bieten wir 

nun eine Reihe von Themen an, die uns 

helfen, den Menschen, die jetzt in unsere 

Heimat kommen und bleiben wollen, ge-

lassener und offener begegnen zu können 

und ihnen eine gute Integration in unse-

rem Land zu ermöglichen. Wir leisten 

durch ein breites Bildungsangebot unse-

ren Beitrag, damit wir uns einerseits vor 

„dem Fremden“ nicht mehr fürchten 

müssen. Andererseits aber bieten wir 

durch Bildung die Möglichkeit, dass nie-

mand mit Hetze und Falschmeldungen 

aber auch nicht mit nur "guten Nachrich-

ten" Verwirrung und noch mehr Unsicher-

heit vermittelt.  

Bei einer ernsthaften Auseinandersetzung 

mit dem Thema Flucht und Asyl geht es 

uns auch um das Wissen, dass Angst nor-

mal ist, alles Fremde Angst auslösen kann  

es aber auch eine positive Art gibt, mit 

dieser Angst umzugehen. 

Ich danke Ihnen, dass wir uns gemeinsam 

der Herausforderung stellen, denn: 

Wenn du nur ein Menschenleben rettest, 

rettest du die ganze Welt. (zitiert nach 

Talmud und  Koran) 

Ihr Georg Radlmair 

Thema: Flüchtlinge & Asyl Themenkreise  
Für uns als Katholisches Bildungswerk 

gehören Themenkreise des Kennenler-

nens der „fremden“ Kultur, aber auch 

ein ehrliches Auseinandersetzen mit 

dem eigenen Erleben und Gefühlen, 

sowie Themen rund um Kommunikation 

zu einer fruchtbaren Auseinanderset-

zung mit dem Thema Flüchtlint/Asyl. Ein 

Aspekt der Bewältigung von Angst ist, 

mehr über die Fremden kennen zu ler-

nen und Fragen nachzugehen wie:  

 Wer kommt da? 

 Die vielen Gesichter des Islam 

 Gewalt und Barmherzigkeit  
aus islamischer Sicht 

 Botschafter der Integration -  
gelungene Beispiele 

 Kulturelle Vielfalt in den Gemeinden 

 Was heißt Integration? 

 Familientraditionen:  
Männer - Frauen - Kinder 

 Wie leben Andere ihren Glauben? 

 „Erzähl mir bitte von Dir!“ 

 Angst vor dem Fremden 

 Was wollen die Flüchtlinge von uns? 

 Was erwarten wir von Flüchtlingen? 

 Argumentationstraining gegen 
Stammtischparolen 

 Wie miteinander reden? - Vom un-
terschiedlichem Sprachverständnis 

 Wie mit Konflikten umgehen? 

 Stimmen die Zahlen, Daten und Fak-
ten der Medienberichte mit den 
Gegebenheiten überein? 

 

Bei unserem Veranstaltungskatalog 

geht es darum, im Gespräch die persön-

lichen Befürchtungen, Ängste und Hoff-

nungen zur Sprache zu bringen und mit 

christlichem Background zukunftswei-

sende Impulse zu erhalten und dazu das 

nötige Wissen zu vermitteln, um mit der 

oft herausfordernden Situation gut um-

gehen zu können. 
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Kurzseminar "Flucht und Asyl" 

Zugangscode Interner Bereich 

Benutzername: 
(Username) 

bildungswerk 

Passwort kbw2013 
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I n f o r m a t i o n e n :  w w w . b i l d u n g s w e r k . a t  

Das vierteilige Kurzseminar bietet die 

Möglichkeit, sich mit dem Thema Flucht 

und Asyl aber auch mit ganz konkreten 

Fragen zu Integration und einer fundier-

ten Argumentation auseinanderzusetzen. 

Pro Abend sind ca. 2,5 Stunden zu planen. 

Der Seminarverlauf: 

1. Abend: Zahlen - Daten - Fakten zu 

Flucht, Asyl und Migration  

In diesem Seminar werden grundlegende 

Informationen zur aktuellen Situation ge-

geben. Es werden Begriffe, die oft verwir-

rend in Medien verwendet werden geklärt 

und konkrete - für die eigenen lokalen 

Bereiche relavante Fakten geboten.  

Referierende: aus dem Bereich Land NÖ 

bzw. Stadt Wien oder Vereinen, die mit 

diesem Thema  befasst sind. 

2. Abend: Argumentationstraining gegen 

Stammtischparolen im  

Zusammenhang mit Flüchtlingen, Asylan-

ten … 

In diesem Training werden Schlagworte, 

Alltagsparolen, politische Erklärungen und 

Argumente auf ihre emotionale Wirkung, 

sachliche Angemessenheit, politische Kon-

sequenzen und mögliche Gegenstrategien 

überprüft. Die TeilnehmerInnen reflektie-

ren ihre eigenen Reaktionen und können 

neue Interventionstechniken ausprobie-

ren und einüben.  

Referierende: KommunikationstrainerIn-

nen 

3. Abend: Erzähl mir von dir! - Aus dem 

Leben einer/s Migrantin/en 

An diesem Abend kommt es zur Begeg-

nung mit MigrantInnen, die den Prozess 

der Integration in Österreich schon durch-

laufen haben. Sie erzählen von ihren ur-

sprünglichen Erwartungen und Befürch-

tungen sowie den tatsächlichen Schwierig-

keiten und erfolgen beim Fuß fassen in 

unserem Land. 

Referierende: Asylanten/Migranten 

4. Abend: Auswahl aus zwei Themen  

Für den vierten Teil können sie aus zwei 
Themen wählen, was für ihr lokales Bil-
dungswerk relevanter ist: 

Thema A: Flucht und Trauma 

In diesem Seminar wird der Frage nachge-

gangen, wie wir geflüchteten Menschen 

am besten begegnen können, mit welchen 

Erfahrungen wir bei ihnen zu rechnen 

haben, und welche Antworten hilfreicher 

oder weniger hilfreich sind.  

Referierende: PsychotherapeutInnen oder 

PsychologInnen 

Thema B: Flucht und Migration - aus der 

Bibel lernen 

Die Bibel ist voll von Auszugs-, Flucht- und 

Migrationsgeschichten. Bei der Beschäfti-

gung mit diesem Thema schöpfen wir aus 

dem reichen Schatz unserer christlichen 

Tradition um vertrauensvolle Impulse für 

die kommenden Monate zu erhalten.   

Referierende: TheologInnen 

Zur Planung: 

Sie planen die vier Abende mit Terminen 

und wenden sich an Mag. Manfred Zeller, 

der gemeinsam mit Ihnen die Referenten 

aussucht und vermittelt.  

manfred.zeller@bildungswerk.at 

01/51552-3101 

 

Tipp: 

Den Themenkatalog mit allen Themen und 

Erläuterungen können Sie im Internen 

Bereich auf der Website 

www.bildungswerk.at downloaden. 

Kurz notiert: 

elternweb2go - Der monatliche  
digitale Elterntreff 
Im Rahmen der MARKE Elternbildung 
wird seit Oktober 2015 monatlich ein 
kostenloses Webinar angeboten.  

 
Wie kann ich teilnehmen? Alles, was Sie 
als TeilnehmerIn brauchen, ist ein Com-
puter/ Tablet oder Smartphone mit gu-
ter Internetanbindung. Ein eigenes Pro-
gramm oder eine Anmeldung ist nicht 
notwendig. 
Unter https://
forumkeb.adobeconnect.com/elbi/  
können Sie „als Gast eintreten“, auch 
anonym. 
Wenn Sie interaktiv dabei 
sein wollen, ist eine 
Webcam und/oder ein 
Headset (Mikrofon mit 
Kopfhörer) erforderlich. 
 
Wie läuft es ab? Bei jedem Webinar gibt 
es einen Impuls von einer ausgebildeten 
ElternbildungsreferentIn, Austausch- 
und Fragemöglichkeiten und die Gele-
genheit, das Thema für die eigene Fami-
lie zu reflektieren. 
Begleitet wird es von einer erfahrenen 
Moderatorin. 
 

Das nächste Webinar fin-
det am 14. Dez. 2015, 
20.15-21.15 Uhr statt. 


